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Pfarrgemeinderäte 
St. Andreas und St. Anton  
im Pfarrverband Isarvorstadt 

Protokoll der gemeinsamen Sitzung der Pfarrgemeinde räte am 19.11.2015 

anwesend:  P. Stefan Maria Huppertz, Br. Dr. Stefan Walser, Martin Harbauer,  
Roman von der Burg, Ursula Kiefer, Liane Mittereder,  
Peter Schorner, Traudl Schröder, Hubert Ströhle, Alexander Zimmermann  

Gäste: Renate Staudinger (KV St. Anton), Peter Schröder (KV St. Andreas) 

entschuldigt: Cristina Colella, P. Christian Heinrich Hien,  

Protokoll:  Liane Mittereder 

Ort: Pfarrheim St. Andreas, Adlzreiterstr. 20 (im kleinen Pfarrsaal) 

Dauer: Beginn 19:50 Uhr, Ende: 22:00 Uhr 
 

1. Begrüßung (Ursula Kiefer)  
2. Regularien (Protokollführung, Beschlussfähigkeit, letztes Protokoll, Tagesordnung) 
3. Geistlicher Impuls (Peter Schorner) 
4. Gemeindezeit 
5. Informationen aus den KV 
6. Flüchtlingsthema: Aktueller Stand 
7. Jahres- und Finanzplanung 

a) Mysterienspiel 
b) Klosterforum 
c) Konzerte 
d) Kulturwoche 
e) Wallfahrten 
f) Meditation 
g) Täuflingspaket 
h) Pfarrbrief Cappuccino 
l) Öffentlichkeitsarbeit 

8. Klausurtag zur Halbzeitbilanz 
9. aktuelle Informationen 
10. Termine (nächste PGR-Sitzung, inkl. geistl. Impuls und Themen, ggf. Info über weitere  

Termine) 
11. Sonstiges 
12. Schluss 

1. Begrüßung 

Sitzungsleiterin Ursula Kiefer begrüßt die Anwesenden.  

2. Regularien (Protokollführung, Beschlussfähigkeit , letztes Protokoll, Tagesordnung) 

Die Protokollführung übernimmt Liane Mittereder. Beschlussfähigkeit ist gegeben. Das 
Protokoll der letzten Sitzung vom 01.10.2015 ist angenommen.  

3. Geistlicher Impuls 

Peter Schorner: Gedanken zu den Tagesevangelien: Lk 19, 41- 44; Lk 6, 27- 38 

4. Gemeindezeit 

Hubert Ströhle stellt die fehlenden Protokolle der PGR-Sitzungen auf unsere Webseite ein.  
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5. Informationen aus den KV 

KV St. Anton:  Der Haushalt des Kinderhauses St. Anton wurde erstellt. Carolin Ertl gibt den  
Posten als Trägervertreterin auf.  
KV St. Andreas und KV St. Anton:  Es soll ein Haushaltsverbund gegründet werden. 
Immobilien bleiben bei jeder Pfarrei. Verwaltung und Personal werden zusammengeführt. Ziel 
ist auch die Bildung eines Kitaverbundes. Die KV wollen zu den rechtlichen Hintergründen und 
dem notwendigen Vorgehen noch mehr Informationen. Zu diesem Zweck wird ein Vertreter 
der Erzbischöflichen Finanzkammer eingeladen. Gedacht ist an die gemeinsame Sitzung mit 
dem PGR Anfang Februar, damit die PGR-Mitglieder ebenfalls diese Informationen direkt 
erhalten. In dieser gemeinsamen Sitzung soll ansonsten der Finanzbedarf der PGR-Projekte 
(siehe TOP 7) besprochen werden.  
KV St. Andreas:  Die Orgel der Andreaskirche ist nicht mehr in vollem Umfang funktionsfähig. 
Deshalb ist eine Sanierung unumgänglich, auch um die Elektrik auf den Stand der Technik zu 
bringen. Ein Kostenvoranschlag des Orgelbauers ist angefragt, liegt aber noch nicht vor.  
Im Pfarrsekretariat St. Andreas ist Carolin Ertl Nachfolgerin von Johanna Karl. Zurzeit arbeiten 
beide je 10 Wochenstunden, um einen guten Übergang zu gewährleisten. Ab 20. Januar 2016 
übernimmt Carolin Ertl die Halbtagsstelle in vollem Umfang. 

6. Flüchtlingsthema: Aktueller Stand 

Kaplan Br. Dr. Stefan Walser organisiert die Sammelspenden und bringt sie 14-tägig zu zwei 
verschiedenen Flüchtlingsunterkünften der Caritas: in die Tübinger Straße (300 Personen) und 
in die Denisstraße (800 Personen). In den Schaukästen hängen regelmäßig aktualisierte Pla-
kate aus, was aktuell gerade benötigt und gesammelt wird. Die ganz konkrete Benennung des 
Spendenbedarfs ist hilfreich und auch die Nutzung unserer Kontakte. So konnte z.B. zur Be-
schaffung von Schultafeln für die Flüchtlingsheime ein Kontakt zu den Schulen in der Pfarrei 
hergestellt werden, die dann nicht mehr benötigte Tafeln zur Verfügung stellten). Die Flücht-
lingsunterkunft in der Tübinger Straße erwartet 150 neue Personen, so dass der Bedarf nicht 
nachlässt. Von den Geldspenden wurde ein Beamer in der Tübinger Straße angeschafft. In 
der Denisstraße wird eine Musikanlage für den Schulungsraum benötigt. Ein Vorschlag für 
Weihnachten wäre, Weihnachtspäckchen zu packen und zu verteilen. Die Spenden, die beim 
Krippenspiel in der Kindermette gesammelt werden, kommen einem Caritas-Projekt in Syrien 
zugute. Details dazu folgen auf Plakaten und Flyern. 

7. Jahres- und Finanzplanung 

Der PGR will für seine Projekte jeweils einen Finanzplan erstellen. Dazu werden für alle Pro-
jekte Verantwortliche benannt, die den jeweiligen Finanzbedarf ermitteln und zusammenstel-
len. Diese Unterlagen sind bis 6. Januar 2016 an die beiden PGR-Vorsitzenden Ursula Kiefer 
und Traudl Schröder abzugeben. Sie dienen als Grundlage für die gemeinsame Sitzung von 
PGR und KV im Februar. 

a) Mysterienspiel 

Das nächste Treffen zum Mysterienspiel findet am 9. Dezember statt. Roman von der Burg 
und Renate Staudinger stellen den finanziellen Bedarf zusammen (technische und künstleri-
sche Ausstattung, Öffentlichkeitsarbeit etc.). 

b) Klosterforum 

Die erste Veranstaltung hat gut funktioniert. Die Werbung muss optimiert werden. Das Kloster-
forum soll in Gestalt einer Podiumsdiskussion geführt werden, nicht als reine Vortragsveran-
staltung. Ziel für 2016 ist es, eine Veranstaltung pro Quartal anzubieten. Im 1. Quartal, Ende 
Februar, Anfang März, ist als Thema „Fasten - christlich, jüdisch, muslimisch“ geplant. Im 2. 
Quartal bietet sich ein Klosterforum im Umfeld der Stadtteil-Kulturwoche Ludwigsvorstadt-
Isarvorstadt an. Wegen des Kapuziner-Kapitels kommt eine Veranstaltung direkt in der Kul-
turwoche nicht in Frage, Ins Kulturwochen-Programm kommen aber auch Veranstaltungen im 
Umfeld. Terminvorschlag 21. Juni 2016, Thema noch nicht bestimmt. 
Br. Dr. Stefan Walser und Alexander Zimmermann kümmern sich um die Kostenaufstellung 
(Gäste, Technik, Öffentlichkeitsarbeit). Eine projektbezogene Unterstützung in Einzelfällen ist 
vielleicht über das Ordinariat möglich.  
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c) Konzerte und Ausstellungen 

Für 2016 sind als eigene Veranstaltungen des Pfarrverbands folgende Konzerte und Ausstel-
lungen im PV geplant (Gastkonzerte sind hier nicht berücksichtigt) 

� Sonntag, 13. März, 17 Uhr, Konzert der Andreas Singers, Andreaskirche 
� März (von Ökumenischem Kreuzweg bis Ostern): Ausstellung Passionsbilder von Elisabeth 

Binsack, Andreaskirche  
� Samstag, 30. April, Teilnahme an der Langen Nacht der Musik mit „Nunc dimittis“, 

Andreaskirche  
� Sonntag, 3. Juli, Klang-Zeiten in Zusammenarbeit mit der Musikhochschule, Andreaskirche 
� Freitag, 25. November, Andreaskonzert 

Die Kostenaufstellung für alle Konzerte und Ausstellungen werden bei Alexander Zimmer-
mann zusammengetragen. Um das Andreas-Singers-Konzert kümmert sich Liane Mittereder, 
um Passionsbilder, Klang-Zeiten und Andreaskonzert Traudl Schröder, umd die Lange Nacht 
Alexander Zimmermann. 

d) Kulturwoche 

Das Kulturreferat der Landeshauptstadt München veranstaltet zusammen mit dem Bezirks-
ausschuss 2 vom 10. bis 16. Juni 2016 eine Stadtteilkulturwoche Ludwigsvorstadt-Isarvor-
stadt.  
Der Pfarrverband will sich mit zwei Veranstaltungen beteiligen: Wie unter TOP 7b) erwähnt, ist 
zum einen eine Veranstaltung des Klosterforums am 21. Juni geplant. Als zweite Veranstal-
tung ist eine Kirchenraumerfahrung mit meditativem Abendgebet in der Antoniuskirche am 
Samstag, 11. Juni 2016, 21:00 Uhr vorgesehen. Verantwortlicher dafür ist P. Stefan Maria 
Huppertz. Traudl Schröder hat die Anmeldeformulare. Die Anmeldungen (eine je Veranstal-
tung) sind bis spätestens 13. Januar 2016 bei der Stadt München einzureichen.  
Der Pfarrverband stellt dem Kulturreferat für die Stadtteilkulturwoche außerdem bei Bedarf 
auch für andere Veranstalter seine Räume je nach Möglichkeit zur Verfügung. 

e) Wallfahrten 

Am 7. Mai 2016 ist eine Pfarrwallfahrt zur Pietà in Salmdorf im Pfarrverband Haar geplant.  
Peter Schorner und Hubert Ströhle übernehmen die Organisation und stellen den Finanzbe-
darf zusammen. 
Der PV Isarvorstadt bietet eine Pilgerreise ins Hl. Land vom 16. bis 23. Mai 2016 an. Es sind 
noch Plätze frei. Anmeldung im Pfarrbüro St. Anton, Informationen auch unter 
www.pfarrverband-isarvorstadt.de.  

f) Meditation 

Br. Dr. Stefan Walser veranstaltet am 12. Dez. 2015 einen Tag der Stille im Pfarrheim St. An-
ton. Anmeldung in den Pfarrbüros und auf www.pfarrverband-isarvorstadt.de. Kosten für das 
Essen ungefähr 10 € pro Teilnehmer. 

Br. Stefan Walser plant für 2016 regelmäßige Veranstaltungen.  

g) Täuflingspaket 

Jeder Täufling erhält ein Täuflingspaket u.a. mit  einem besticktem Lätzchen. Die Kosten pro 
Jahr für die Lätzchen betragen etwa 500 €. 

h) Pfarrbrief Cappuccino 

Das Pfarrmagazin Cappuccino erscheint dreimal im Jahr. Die Kosten belaufen sich pro Aus-
gabe auf rund 1500 €. 

i) Öffentlichkeitsarbeit 

Für alle Veranstaltungen braucht es Öffentlichkeitsarbeit. Plakate, Flyer etc. müssen vorberei-
tet, gedruckt und verteilt werden. Ebenso muss die Webseite betreut und die Newsletter ge-
schrieben werden. Die Kosten dafür sind bei den Einzelprojekten im Finanzbedarf zu berück-
sichtigen. Hubert Ströhle und Traudl Schröder stellen für die Finanzplanung zusammen, was 
an allgemeinen Ausgaben in diesem Bereich zu kalkulieren ist. 
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Zur besseren Koordination und Bestandsaufnahme soll im Frühjahr ein Treffen des AK Öffent-
lichkeitsarbeit zusammen mit den Seelsorgern und den Pfarrsekretärinnen stattfinden.  

8. Klausurtag zur Halbzeitbilanz 

Der PGR wird sich am 27. Februar 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr zu einem Klausurtag zur Halb-
zeitbilanz im Pfarrheim St. Anton treffen. 

9. aktuelle Informationen 

Andreasmarkt : Vom 27.11. bis 29.11. findet der Andreasmarkt vor der Andreaskirche statt. 
Es müssen noch Personallücken geschlossen werden.  
Taizé-Gebet : Die Taizé-Gebete  werden nicht mehr zweimonatlich, sondern zu bestimmten 
Terminen angeboten, z.B. 8. Dez. 2015, Karwoche, Pfingsten. P. Stefan Maria Huppertz legt 
den Organisatoren eine Abschaffung des Angebots nahe und empfiehlt, sich Taizé-Gebeten in 
der Umgebung anzuschließen. (Nachträgliche Ergänzung außerhalb des Protokolls: Das Or-
ganisationsteam gibt daraufhin die Taizé-Gebete ab sofort auf, nachdem es keine Unterstüt-
zung seitens des Pfarrers gibt. Das Gebet am 8.12. entfällt.)   
Praktikant: Jonas Lietz wird vom 8. Januar bis 12. Februar 2016 ein Praktikum im PV absolvie-
ren. 

10. Sonstiges 

Cristina Colella möchte den Pfarrverband zur Teilnahme an den Hofflohmärkten am 4.6.2016 
anmelden.  

11. Termine 

� 09. Dezember 2015 Treffen der Gruppe für das Mysterienspiel 
� 12. Dezember 2015, 10:00 Uhr Meditation: „Tag der Stille“, Pfarrheim St. Anton  
� 27. Februar 2016, 10:00 Uhr Klausurtag des PGR Pfarrheim St. Anton 
� nächste PGR Sitzung:  02. oder 16. Februar 2016 zusammen mit den KV  

 20:00 Uhr, Ort steht noch nicht fest  
  

12. Schluss 

P. Stefan Maria Huppertz. Die Sitzung endet um 22:00 Uhr. 

 

 

 

 

 Ursula Kiefer Traudl Schröder Liane Mittereder 
 PGR-Vorsitzende PGR-Vorsitzende Schriftführerin 
 St. Anton St. Andreas PGR St. Andreas 


